
sen, Chren un< jberarme sollten aurch®

leuchtet werden, und dazu brauchte er

die Hosen nieht auszuziehen, wie er zu®

erst beahsichtigte. Dann wurde er einen

langen Gang entlang gefiihrt, gefolgt von einer

kleinen Nurse. Peter entwickelte bei aieser

Wsnderung Augen wie ein Krebs, die über sei®

nen Haarschopf, bezw.die Stelle, wc Faare

sein sollten, nach hinten schielten. Nun kam

er an der. Rrur. r :
,

rorin die Apparate stehen,
und zwei Tiiren fuhrten hinein. Als wohlerzo®

goner, energischer, jungei ann rise Peter

gleich die erste Tiir auf und trat ein, - Wie

angemauert blieb erstehen - - ein Zittem

durchlief seinen Kbrper — — denn er war in

dem falschen > «up gelandetj es war der Rent®

genraum fur Damen, und auf einen; Tisch lag

vbllig entblbsst eine bildhubsche, junge Da®

me, die gerontgt wurde ! Innerlich und aus®

serlich hat Peter sie sehen konnen, under

leidet heute noch seelisch sehr stark unter

dem unausloschlichen Cindruck des sich ihm

darbietenden Eva-Bildes ! Ja, Peter, ein

Ungliick ist es, wenn der Mensch kein Gliick

hat. Waruni hast Du keinen Ohnmachtsanfall vor*

geflunkert, dann hattest Du eventuell mit der

Rdntgen-Eva auf dem Tisch eine Bekanntschaft

ankniipfen konnen !

BAURAT ALBERTS.

Alberts wurde vorgestem nach Featherston ins

Hospital gebrpcht, ui an einer Stimhohlen® •

entzilndung operiert zu warden. Wir wunschen

ihm schnellste Genesung. Der stellvertreten®

de Baurat der dffentlichen Lagerarbeiten ist

augenblicklich Wetzell.

SPEKULATIONEN.

Vor einigen Tagen war mal wieder ein Schwarm

von Stabsoffizieren hier in lager. Es fiihrte

naturlich if eini ? Interniertan-Kreisen
wieder zu grossen Spekulationen und Geruch®

ten. — So ist nun mal das Leben hinter Sta®

oheldraht ! - Und übrigens ist die Heimreise

der Tonganer nach 'ongE, die neulich is Aus®

sicht gestellt v-urde, inzwischen zu einem

Plug in amerikanlschen Bombern gevorden !

LAGERZEITUNG.

Es fehlt wieder einmal seit 4 Tagen die letz®

te Nummer der Lagerzeitung>Nr.ll3 vom 21.Mai.

Y»enn dse Zeitun" to lange an einer Stelle zu®

rUckgdhalten ■ ird, ’.pt es ns birrlich unmoglich,

dass aHe Tnteres enten sie innerhalb einer

Toche zu less 1 ; Leko men. k haben schon mehre«

re regelmassirl ? laser Dei der Redaction ange®

fragt, wo denn die letzte Lsgerzeitung abge®
blieben ist. Wir nehmen an, dass sie irgendwo

vergesr-en lieger geblieben ic t, urd bitter hbf®

lichst darum, dess sie umgehend an ihren Platz

zuriickgehSngt wird ! t’brigens erschien die feh®
lende Nr. 102 nach 8 Wochen wieder .am Nagel !! ’

PAHITUA - TAGEBUCH

Sonntag: Der Universitatsstudent

2V5* Um sechs an die Gewehre rennt;
Er offnet alie Fenster auf

Und legt auf’s Feuer Kohle drauf.

For.tag? Sonderbar, Kein Hensch spielt Marten.

Hans Braunias sagt: Es muss was ge»

ache! *n’

Sowas tat ich nun nicht erwarten;
Lasst uns zum Kartenspielen geh*n.-

Diensxag:Geiuchte erfundener Greueltatexi

23/s•Spriessen wieder, uns zu schaden.

Was bloss die Deutschen irnmer tun,
Dreher; Zeitungsliigner kruim

.
-

Kittwochie an der 3o ime und bei Verdun,
24/5. So knrpft man in Italien nun. -

DonnerstiWie Tag zu Naclt ist Palmerston

Zum Hospital in Wellington.
So sagen unsere Abgesandten,
Die den Unterschied 6mpfanden.

Freitag: Kein Feuer,keine Kohle,
26/5. Kein Koks brennt so heiss

Wie der Dampf hier im Lager,
Von dem wqi . .

- -

Samstag: Wo sonst die Wolfe heulen viel,
"2775 V In Russians, wird es totenstill. -

REPATRIIERTER SOLDAT.

Im Garten batten wir am Freitag zur Bewachung
einen Soldaten, der vor kurzem aus der Gefan®

genschaft repatriiert worden war. .ir war seit

unserem Riickzuge von hiL ALA IN Gefangener der

Deutschen und war verwundet gewesen. Es.war

sehr erfreulich anzuhbren, wie dieser iensch,

ein Peind, uns und anderen Soldaten der Waohe

über seine Erlebnisse berichtete. Is der

erste Mensch, dem ioh hier in I.Z. begegnete,
der mit Hochschtung von unseren Soldaten des

Afrika-Korps spricht und der ganz besonders

die gute, menschenfreundliche Behandlung in

deutscher Gefangenschaft hervorhebt. (Gartner.)

I AGHTUNG ! • JM AARIESAAL IS WAS LOS !’ ACFTUNG !!

3


